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Demokratie des 
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Plädoyer für eine lernfähige 
Gesellschaft 

(übersetzt aus dem 
Spanischen von Volker Rühle) 

 Erkenntnis ist mehr als ein Mittel zur Beschaffung von Information – 
Erkenntnis ist ein Medium des Zusammenlebens. Im Ausgang von die-
ser Einsicht zeigt Daniel Innerarity den Zusammenhang zwischen Fra-
gen der Demokratie und der Wissensgesellschaft auf. Er plädier t für 
eine Ausweitung der Demokratie auf Wissen und Erkenntnis in einem 
doppelten Sinne: Erkenntnisprobleme sind als politisch zu betrach-
ten und politische Probleme umgekehrt als Erkenntnisprobleme. Die 
Zukunft der Demokratie hängt damit von nicht weniger ab als von der 
Lernfähigkeit der Gesellschaft. 
Mit diesem Buch liegt erstmals ein Werk des international renommier-
ten und viel diskutier ten spanischen Philosophen und Publizisten Da-
niel Innerarity auf Deutsch vor.
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Demokratie und 
Transzendenz
Die Begründung politischer 
Ordnungen 

 Demokratische Verfassungsordnungen sind fragil und vorausset-
zungsreich. Worauf beruht ihre Gründung und ihr Bestand? Welche 
Ressourcen werden für ihre Konstituierung und Stabilisierung in An-
spruch genommen? 
Der Band gibt eine neue Antwort auf diese alten Fragen: Obwohl de-
mokratische Ordnungen in ihrer eigenen Wahrnehmung auf Autonomie 
und Selbstgesetzgebung beruhen, greifen sie zu ihrer Rechtfer tigung 
auf Geltungsressourcen zurück, über die sie nicht oder nur bedingt ver-
fügen. Sie leben demnach von Transzendenz, wie an ausgewählten Dis-
kursen und Praktiken der Ordnungsbegründung vom 15. Jahrhundert 
bis hin zur Gegenwart gezeigt wird. 
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Übersetzungen
Zeitschrif t für 
Kulturwissenschaften, 

Heft 2/2012

 Der Befund zu aktuellen Konzepten kulturwissenschaftlicher Analyse 
und Synthese ist ambivalent. Die Zeitschrift für Kulturwissenschaften 
bietet eine Plattform für Diskussion und Kontroverse über »Kultur« und 
die Kulturwissenschaften  – die Gegenwart braucht mehr denn je reflek-
tier te Kultur sowie historisch situier tes und sozial verantwortetes Wis-
sen. Aus den Einzelwissenschaften heraus wird mit interdisziplinären 
Forschungsansätzen diskutier t. Insbesondere jüngere Wissenschaftler 
und Wissenschaftlerinnen kommen dabei zu Wort.

Lust auf mehr?
Die Zeitschrift für Kulturwissenschaften erscheint zweimal jährlich in 
Themenheften. Bisher liegen 12 Ausgaben vor.
Die Zeitschrift für Kulturwissenschaften kann auch im Abonnement für 
den Preis von 8,50 € je Ausgabe bezogen werden.
Bestellung per E-Mail unter: bestellung.zfk@transcript-verlag.de 

www.transcr ipt-ver lag.de

2012, 128 Seiten, 
kart., 8,50 €,
ISBN 978-3-8376-2178-3

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839423875.bm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839423875.bm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/

